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Anzahl Zeichen: ca. 2‘730, inkl. Leerschläge 

Berufsschaufenster Oberwallis 

Du hast die Wahl! 

Vom 6. bis 8. September 2018 gewähren Unternehmen in der Briger Simplonhalle 

Schülern, Eltern und Lehrerschaft einen Einblick in die Berufsvielfalt der Oberwal-

liser Wirtschaft.  

 

Ziel des Berufsschaufensters ist es, eine Berufsbildungsmesse für die Oberwalliser Wirt-

schaft zu etablieren, die Unternehmen und Schülern als Marktplatz dient. „Viele Unterneh-

men können sich ein aufwendiges Rekrutierungsverfahren nicht leisten. Das Berufsschau-

fenster ermöglicht den direkten Kontakt mit potenziellen Lernenden, ohne grossen Aufwand“, 

erklärt Nicole Zenhäusern-Camenisch, Vorstandsmitglied des Vereins Wirtschaftsforum 

Oberwallis. Der Verein engagiert sich seit Jahren für die Berufslehre und hat mit dem Be-

rufsschaufenster eine Plattform geschaffen. 

Vor zwei Jahren fand das Berufsschaufenster in der Simplonhalle in Brig erstmals statt. 

Knapp 1‘500 Jugendliche konnten sich bei den 35 Ausstellern über hiesige Berufsmöglich-

keiten informieren und inspirieren lassen. Inzwischen wurde das Berufsschaufenster konzep-

tionell überarbeitet. „Die zweite Auflage wartet mit ein paar Neuerungen auf“, erklärt Ivo 

Nanzer, Projektleiter der RW Oberwallis AG (RWO AG), die sich im Auftrag des Vereins 

Wirtschaftsforum Oberwallis um die Organisation kümmert. Dabei wird die RWO AG von der 

kantonalen Dienststelle für Berufsbildung, namentlich die Berufsschulen sowie das Amt für 

Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (BSL), unterstützt. Einen wesentlichen Beitrag leis-

ten zudem die Partnerunternehmen Lonza AG, Scintilla AG, Die Post, Spitalzentrum Ober-

wallis und Lauber IWISA. 

 

Anpacken und mittüfteln 

 

Das Berufsschaufenster 2018 will mit einem praktischen Ansatz seinen Besuchern einen 

Mehrwert bieten. Ziel ist es, möglichst alle Berufsgattungen der Oberwalliser Wirtschaft zu 

thematisieren. „Die Berufe sollen für die Jugendlichen erlebbar gemacht werden. Sie sollen 

vor Ort ausprobieren, anpacken und mittüfteln können“, sagt Nanzer. Neu werden in diesem 

Jahr Kurzvorträge über Bewerbungsprozess und Berufsbildung durchgeführt. Dabei werden 

Fragen zu Schnupperlehre, Lehrstellensuche, Berufsmaturität oder Vorstellungsgespräch 

behandelt. Für die Lehrerschaft soll ein eigenes Zimmer zum Gedankenaustausch eingerich-

tet werden. 

  

Eltern herzlich willkommen 

 

Hauptsächlich richtet sich das Berufsschaufenster an Schüler der 3. Orientierungsstufe. 

Gleichzeitig will der Verein Wirtschaftsforum Oberwallis mit dieser Plattform auch Eltern an-

sprechen: „Sie beeinflussen ihre Kinder direkt oder indirekt bei der Berufswahl. Der persönli-

che Kontakt mit Unternehmen kann in dieser Phase sehr wertvoll sein“, ist Nanzer über-

zeugt. „Eltern können sich am Berufsschaufenster ein gutes Bild über das vielfältige Angebot 



 
 
  
  
 

 

Mit grosszügiger Unterstützung folgender Partner: 

im heimischen Arbeitsmarkt machen und sich von den Chancen einer Berufslehre überzeu-

gen.“ 

 

www.berufsschaufenster.ch  

http://www.berufsschaufenster.ch/

